
 

 

DIE ZEIT IN DER WIR UNS BEFINDEN 

 

Esselamu Aleykum ve Rahmetullah 

Eûzü billâhi mine’ş-şeytâni’r-racim. Bismillâhirrahmânirrahim. 

Vesselatu Vesselamu ala Resuluna Muhammedin Seyyidel evvelin vel ahirin. 

Medet Ya Resulullah, Medet ya Sadat-ı Ashab-ı Resulullah, Medet ya Meşayihina,  

Şeyh Abdullah Dağıstani, Şeyh Muhammed Nazım el Hakkani, destur. 

Tarikatun es sohbe vel hayru fi cemiyya. 

Die Tarikah beruht auf Konversationen und in der Gemeinschaft liegt Segen. 
 

Unser Prophet sagt: „ Freut euch nicht auf die Menge eurer Kinder, sondern lehrt  ihnen  
in der Endzeit Anstand und Manieren.“ Manchmal wäre der Besitz eines Hundes besser 
als ein zu Kind zu haben. Dies entspricht der Wahrheit. Das Aufziehen eines Tieres kann 
besser sein, als ein schlechtes Kind zu haben. Du hast eine Verantwortung über dein 
Kind. Es wird sich bilden, fruchtbares oder seelisches vollrichten. Das Aufziehen eines 
Kindes ist wichtig. Das Kind kann alle Möglichkeiten an Unsegen vollbringen. Wenn dem 
so ist, hat man lieber kein Kind. Anstand und Manieren sind von großer Bedeutung. 
 
Kinder mit Erlaubtem zu ernähren ist von großen Nöten. Wird dies befolgt, so 
entwickelt sich mit der Erlaubnis des Herrn kein sündhaftes Kind. Der Mensch soll 
den Fehler bei sich selbst suchen. Der geringste Konsum an Nahrung, die nicht dem 
Islam entsprechend aufgetrieben wurde, ist dem Konsum von Gift gleich zu 
setzen. Es könnte Folgen, wie ein schlechtes Umfeld des Kindes, eine respektlose Art 
gegenüber den Eltern bzw. der Familie oder sogar das Widersprechen gegen Allah, 
aufbringen. Aus diesem Grund thematisierte unser Prophet (s.a.v) diese Angelegenheit. In 
der Endzeit denken sich viele Menschen: „ Mir sind alle Mittel recht, um an Geld 
ranzukommen.“ Das heißt sie greifen auch auf illegale Geldquellen zu. Obwohl es doch 
eigentlich wichtiger ist, seine Kinder mit legalem und ehrlich erarbeitetes Geld zu 
versorgen. Helal*  Nahrung ist von Relevanz. 
 
Wenn du dein Geld ehrlich erwirtschaftest, ist alles gut. Schadest du Jemandem oder 
betrügst ihn, um an dein Geld zu gelangen, so hat dieses kein Segen. Allah schaut nach 
deinen Absichten und gewährt dir dementsprechend dein Verlangen. Tust du etwas nicht 
willentlich, ist dies nicht weiter schlimm. Andererseits kann man nicht alles locker 
nehmen. Diese Begebenheit ist bedeutend. Du hast schon im frühen Alter deines Kindes 
auf sein Gebet, Fasten und seinem Umfeld zu achten. Falls ein schlechtes Kind auf ein 
Gutes zu trifft, wird das Schlechte immer mehr zum Guten verleitet. So wird er auch ein  



 
 
 
 
 
guter Mensch. Möge Allah unsere Kinder bewahren. Es ist schwer für die Kinder in der 
Endzeit. Menschen, von denen man es am wenigsten erwartet, geraten in Schwierigkeiten.    
 
 
Ve MinAllahu Tevfik 

El Fatiha 
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